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Die WiedereinmeihÄng dcr Kgl Schloß und
Domkirche zu Merseburg am 7 Nov 1886

Die Stadt prangte im Festschmucke namentlich waren
die Häuser derjenigen Straßen durch die der Kronprinz
seinen Einzug nahm auf das Prächtigste mit Fahnen
Wappen und Tannengrün geschmückt Am Gotthardt
und krummen Thsr waren mächtige Ehrenpforten errichtet
überall sah man freudig erregte Gesichter galt es doch
unserem Fritz einen herzlichen Willkommen zu bereiten

Vom Bahnhof bis zum Königlichen Schloß bildeten die
Schüler und Schülerinnen sämmtlicher Schulen die
Schützen Krieger Turn Gesangvereine die Innungen
mit ihren Fahnen und Emblemen Spalier dahinter eine
unabsehbare Menschenmenge aus Stadt und Land Um
9 Uhr lief der Zug von Weimar kommend im Bahnhofe
ein Der Kronpriuz in der Uniform seines schlesischen
Dragoner Regiments mit kleinem Gefolge wurde von den
Herren Regierungspräsident von Diest Landrath Weid
lich und Bürgermeister Reinesarth empfangen und
durch den Wartesial vor dessen Eingang sich ein Bal
dachin erhob nach den außen harrenden Equipagen ge
leitet Unter dem Geläute der Glocken und dem Jubel
der Volksmenge bewegte sich der Zug voran die Fleischer
meister von Merseburg zu Pferde mit den Jnnungs
fahnen im langsamen Tempo nach dem königlichen
Schlosse wo Empfang der Behörden und der Offiziere
stattfand Auf dem Domhofe hatte die Merseburger
Garnison Aufstellung genommen Punkt 10 Uhr bewegte
sich der Zug vom Königl Schlosse aus nach der Dom
kirche vor deren Hauptportal die Geistlichkeit mit den
heiligen Gefäßen Harrte Herr Generalsuperintendent I
Möller Magdeburg richtete einige Worte an den Kron
prinzen worauf unter Orgelklang der Einzug in das
Gotteshaus erfolgte Auf Stühlen links vom Hochaltar
nahmen Platz der Kronprinz links von ihm die Herren
Oberpräsident von Wolfs und Regiernngspräsident von
Diest rechts die Herren General von Blumen thal uud
von Tape dahinter die Spitzen dcr Provinzlal und
Regiernngsbehörden c gegenüber die Spitzen der Stadt
behörden rechts und links vom Altar die Geistlichkeit da
hinter Mitglieder des Kirchenraths und der Gemeinde
Vertretung Nach dem gemeinsamen Liede Allein Gott
in der Höh sei Ehr hielt Herr Generalsuperintendent
v Möller die Weiherede der er als Text die Worte
aus Offenbarung Johannes 21 Und der auf dem Stuhle
saß sprach siehe ich mache alles neu zu Grunde gelegt
hatte Am Schlüsse weihte er den Dom die Kanzel den
Altar den Taufstein die heiligen Gefäße u s w im
Namen des dreieinigen Gottes und sprach ein Gebet
die wieder benutzte Kirche dem Schutze des Allmächtigen
empfehlend Der Chor des Domgymnasinms und des
Domgesangvereins trug unter Leitung des Herrn Dom
organisten Schumann den 100 Psalm von Mendels

sohn Jauchzet dem Herrn alle Welt recht wirkungsvoll
vor worauf Herr Pfarrer Delius Merseburg unter
Mitwirkung des Domchors die Liturgie hielt derselben die
Worte aus dem 84 Psalm Wie lieblich sind deine
Wohnungen Herr Zebaoth zu Grunde legend

Nach Gesang des alten Lutherliedes Eine feste Burg
ist unser Gott c bestieg Herr Konsistorialrath Leuschner
der erste Geistliche am Dom die Kanzel und hielt die
Festpredigt Eingangs derselben gab er einen historischen
Rückblick auf die Wandlungen der Kirche seit ihrer Er
bauung bis auf den heutigen Tag alle diejenigen
preisend und denjenigen dankend die mitgeholfen
haben das Gotteshaus wieder so herrlich zu gestalten
Als Text seiner Predigt gebrauchte er die Worte aus
1 Petri I 25 des Herren Wort bleibet in Ewigkeit
und aus Jesaias 30 21 Dies ist der Weg denselbigen
gehet Nach dem Gesang Sei hochgelobt in dieser Zeit
hielt Herr Konsistorialrath Leuschner das Altargebet und
ertheilte den Segen Mit dem Gesänge Nun danket alle
Gott schloß die Feier Die Gemeinde begab sich durch
die Bischosskapelle nach dem Schloßhofe während der
Kronprinz nebst Gefolge durch den Haupteingang die
Kirche verließ die Front der hier in Parade ausgestellten
Schwadronen des Thüriug Husaren Regiments Nr 12
abschritt und sodann die Parade über dieselben abnahm
Der hohe Herr besichtigte darauf nochmals den reno
virten Dom Die Renovirungsarbeiten haben an drei
Jahre Zeit in Anspruch genommen dafür ist aber auch
die Arbeit über Erwarten gut gelungen Die Steinmetz
Maurer Zimmer c Arbeiten sind von Merseburger
Meistern die Glaserarbeiten von einem Naumburger Mei
ster die Malerarbeiten von dem MalerHerrn Haase aus Berlin
die Erneuerung der Bischofs und Kaiserportraits von Herrn
Maler Wein meyer in München die Glasmalereien in der kgl
Glasmalerei zu Charlottenburg gefertigt Die alte Orgel
mit ihren 84 Registern die zweitgrößte in Deutschland
ist geblieben Am Nachmittag fand bei dem Herrn
Regierungspräsident von Diest ein Diner von 32 Ge
decken für Se Kaiserl Hoheit dessen Gefolge die Spitzen
der Regierung der Geistlichkeit c statt bei dem der Kron
prinz den Toast auf Se Majestät den Kaiser ausbrachte
Das Troinpeterkorps des 12 Husaren Regiments concer
tirte während dessen Auch die Gesangvereine Merseburgs
trugen im Schloßhofe während des Diners mehrere treff
liche Lieder vor für welche Ovation Se Kaiserl Hoheit
dem Dirigenten den Dank aussprach Die Abfahrt uach
Berlin erfolgte mit dem Schnellzuge 5 Uhr 16 Min
Die Vereine c hatten wiederum in den Straßen Spalier
gebildet und riefen nebst der Volksmenge dem scheidenden
Kronprinzen ein herzliches Lebewohl zu Se Kaiserl
Hsheit verabschiedete sich auf dem Perron auf das Herz
lichste von den ihn bis dahin begleitenden Herren und
versprach bald wiederzukommen Unter dem Hurrah der
Menschenmenge setzte sich der Train in Bewegung Auch
auf Bahnhof Halle woselbst der Zug einige Minuten

hielt wurde der Kronprinz von der zahlreich versammel
ten Volksmenge auf das Stürmischste mit Hurrahrufen

HWM vitknTAus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
Der Theaterzettel über die Sonntags Aufführung des

Stückes Donna Diana enthält wie unseren Lesern
aufgefallen sein wird nicht die Angabe der Besetzung der
Titelrolle durch Frau Julie Behre Der gedachte be
dauerliche Umstand welcher mehrfach zu Mißdeutungen
Veranlassung gegeben hat beruht wie wir hierdurch pflicht
mäßig erklären einzig und allein auf einem unentschuld
baren Versehen des Setzers Das uns von der Direktion
übersandte Manuskript führt den Namen der Frau Julie
Behre ausdrücklich auf

Universitätsnachricht j Am 10 November
Vormittags 11 Uhr wird Herr Ferdinand Wohlmann
aus Hitzacker behufs Erlangung der philosophischen Doktor
würde auf Grund einer Jnaugural Dissertation Ein
Beitrag zur Prüfung und Vervollkommung der exakten
Versuchsmethode zur Lösung schwebender Pflanzen und
Bodenkulturfragen öffentlich in der Aula der hiesigen
Universität disputiren AlsOpponnenten werden sungiien
die Herren Assistenten am laudwirthschastlichen Institut
Dr Richard Hindorf und Georg Stieger

Auf unserm Bahnhof hatte sich gestern Abend eine
nach Tausenden zählende Kops an Kops stehende Menschen
menge eingefunden um Se Kaiserl Hoheit den Kronprinzen
auf seiner Reise von Merseburg nach Berlin zu sehen
Beim Einfahren des Schnellzuges in den Bahnhof zeigte
sich Se Kaiserl Hoheit in der Unisorm seines schlesischen
Dragoner Regiments am Fenster des Salonwagens für
die ihm dargebrachten Hurrahrufe freundlich durch Hand
winken dankend Die Menschenmenge stimmte das Heil
dir im Siegerkranz an eine Ovation die den hohen
Herrn sichtlich freute Unter brausenden Hurrahrufen
setzte sich der Train nach einem Aufenthalt von ca 10
Minuten in Bewegung Als der Zug am Birkhahn
vorüberfuhr wurde dem allverehrten Thronfolger von den
anwesenden Musikern Schützenbrüdern und Gästen ein
kräftiges weithin erschallendes Hoch gebracht

Se K Hoheit der Prinz Georg von Preußen
n ebst persönlichen Adjutanten Lieutenants v Gröben
und Graf Kanitz war am Sonnabend Abend 6 Uhr
mit dem Thüringer Schnellzuge unerwartet und in aller
Stille hier eingetroffen und nahm im Hotel Stadt Ham
burg Wohnung Später begab sich der hohe Herr zur
Vorstellung in unser neues Stadt Theater Gestern
Sonntag Vormittag 10 Uhr erfolgte per Equipage eine
Umfahrt in unserer Stadt und Umgegend wobei verschie
dene Sehenswürdigkeiten in Augenschein genommen war

Kleine Mittheilungen
tJn der Höhle des Geizes jilJn Hamburg wurde vor

ciniger Zeit dcr Polizei die Mittheilung daß ein Grüuwaaren
händler der mit seinen beiden Schwestern in einem Hofe der
Steinstraße wohnte sich in den kümmerlichsten Verhältnissen
befinde und überdies ebenso wie seine eine Schwester schwer
krank daniederliege Ein Beamter der in Folge dessen nach
der bezeichneten Wohnung geschickt wurde fand dort allerdings
einen geradezu entsetzlichen Zustand vor Nicht weniger als 8
Katzen und eine Anzahl Hunde theilten die vor Schmutz star
rende Wohnung mit den drei Menschen die anscheinend in der
allerbittersten Armuth lebten und von denen der Bruder schwer
krank in einem Winkel auf Lumpen lag Er wurde trotz seines
Widerstrebens ebenso wie die eine Schwester nach dem Kran
kenhause gebracht wo er inzwischen gestorben ist während die
andere Schwester anderweit untergebracht und eine Reinigung
und Desinfektion der Wohnung angeordnet wurde Dabei
fand man aber in der einzigen zerbrochenen Bettstelle ca
4M Mark baares Geld und unter derselben mehrere Altonaer
Sparkassenbücher in denen zuletzt noch an Zinsen 187 Mark
zugeschrieben waren Nachdem nunmehr die Wohnung wieder
in einen bewohnbaren Zustand gebracht ist haben die beiden
Schwestern denen man das Geld nach Abzug der entstandenen
Kosten wieder einhändigen mußte dieselbe wieder eingenommen
ihre Lebensweise aber nach allem was wahrzunehmen in kei
ner Weise geändert da sie noch dieser Tage Bekannten gegen
über äußerten daß 43 Mark die sie eingenommen ausreichen
würden um fünf Monate lang ihren Lebensunterhalt zu be

Entfettungskuren Eines Lächelns kann man sich
kaum erwehren wenn man die Abbildung eines Apparates be
trachtet den C Ulbrich in Niederlößniß zu dem Zwecke gebaut
hat mn die Prof Schweninger Oertel nnd Ebstein bei ihren
Entfettungskuren zu unterstützen Man stelle sich einen sehr
dicken Herrn vor der in einer Art Tretmühle steht und dazu
verurtheilt ist unablässig eine Treppe zu ersteigen ohne jemals
höher zu kommen da die Stufen unter semer Last nachgeben
Dadurch stärkt er nun zwar seine Lunge und wird sicherlich
einige Pfund Jett los die Wirkung wäre jedoch nur eine halbe
wenn Herr Ulbrich nicht außer für einen Ersatz des Bergstei
gens auch für den nöthigen Luftwechsel gesorgt hätte Durch
das Erklimmen der Stufen bringt nämlich der unglückliche
Tretmüller unter den Stufen angeordnete Blasebälge in Thä
tigkeit welche die Außenluft ansaugen und ihm ins Gesicht bla
sen Man kann aber auch statt der gemeinen Lust mit Wald
baumextrakt und Sauerstoss geschwängerte ansaugen und sich
dadurch mitten in der Großstadt die Illusion der Bergluft
verschaffen Auch sind die Stufen höher und niedriger zu stel
len so daß man einen sehr steilen Berg nachzuahmen vermag
Glückliche Mise

Win Liebesdrama Man schreibt uns aus Petersburg
29 Oktober Einen sehr traurigen Ausgang fand der Liebes
roman zweier der hiesigen deutschen Gesellschaft angehörenden
Persönlichkeiten Der kaum 20 jährige M liebte seine schöne
reiche 18 jabrige Cousine und Fräulein M erwiederte auch
diese Liebe die Eltern der jungen Dame widersetzten sich aber
dieser Verbindung auf das entschiedenste Die jungen Leute be
schlossen gemeinsam zu sterben In der Wohnung des am
Kleinen Prospect auf Wasili Ostrow gelegenen Hauses seines
Onkels erschoß der junge M zuerst seine Cousine und dann

sich selbst Selbstverständlich macht der traurige Fall in ganz
Petersburg vor Allem in der hiesigen deutschen Colonie den
erschütterndsten Eindruck

Folgenden Titel ließ sich in Gotha ein Beamter auf
seine Visitenkarte drucken Eiienbahnbaudotationshauptkaffen
zentralbuchhaltungsregistraturfunktionär

ichdwtt Theater und Musik
I Vonden Geheimnissen derWieuerClaque plaudert

das Wiener Frmdbl Mancherlei aus Es erzählt Die ersten
Kräfte der Hofoper setzen sich aus fünfzehn Sängerinnen achtzehn
Sängern und zehn Mitgliedern des Ballets zusammen je nach
ihrem Gebalt zahlen diese 43 Mitglieder dem Claqueur monat
liche Beiträge von 5 bis 5V Gulden Wenn man als Durch
schnittsziffer auf den Kopf 2V Gulden annimmt was der That
sache entsprechen dürfte so bezieht der Chef der Claque ein
monatliches Einkommen von über 800 Gulden das macht im
Jahre 10,000 Gulden Vor kurzer Zeit soll der Chef der Cla
que von den kleinen Ersparnissen seines Einkommens eine Be
sitzung in Ungarn erworben haben Man sieht das Sprüch
wort Handweik hat goldenen Boden hat auch hier seine
Anwendung Es ist ein offenes Geheimniß daß ein Sänger
der erst vor Jahresfrist sich in Privatleben zurückgezogen hat
nachdem er 34 Jahre hindurch eine Zierde der Oper und ein
ausgesprochener Liebling des Publikums gewesen vollständig
im Banne der Claque stand und daß ein ansehnlicher Theil
seiner Einkünfte in ihre Hände wanderte Für einzelne Mit
glieder ist es beinahe eine Unmöglichkeit sich der Claque zu
entschlagen Es müßten alle Künstler einmüthig zusammen
stehen und die Claque nicht zahlen und somit verabschieden
uur dann ließe sich das Uebel mit Erfolg bekämpfen

Im Leipziger Stadttheater find die Proben zu Neßler s
neuester Oper Otto der Schütz bereits im vollsten
Gange Die Premiere der Oper ist für den 12 d M ange
setzt Am 10 findet die hundertste Aufführung des Trompeter
statt Der Komponist wird beiden Ereignissen beiwohnen
Für einen großen scenischen Effekt am Schluß des zweiten Akt
Durchbruch der Rheindämme haben umfassende Neugestaltun

gen der Maschinerie erfolgen müssen Die betreffende Dekora
tion ist von Herrn Hoftheatermaler Kautzky in Wien schön und

effektvoll gemalt M

Berliner Stimmungsbilder
Machdruck verboten

Er ist gekommen er ist nun da zwar nicht in Sturm
und Regen kühn und verwegen sondern noch mit einem
milden Abschiedslächeln des Herbstes und ziemlich still
und bescheiden aber er ist erschienen früher wie man ge
dacht noch vor den ersten lustig wirbelnden Schneeflocken
noch vor den ersten rauschenden Walzerklängen hat er
seinen Einzug in Berlin gehalten dieser Vorbote einer
ganzen ArMee der so unschulds und mitleidsvoll auftritt
und der doch so viel Arbeit und Unruhe Plackereien und
Belästigungen Ansprüche an Zeit und Börse Eifersüchte

leien und sogar Intriguen im Hintergrunde führt der
erste Wohlt Hätigkeits Bazar In die Räume des
Eultusministeriums ist er eingezogen dieser Erstlina nnd
von hier aus werden sich nun in immer weiteren Kreisen
seine Kollegen über die ganze Stadt verbreiten ob viel
Freude in ihrem Gefolge ist Das ist eine kritisch
Frage Aber ein geheimnißvolles srohes Flüstern soll
sich jetzt in vielen Haushaltungen regen und zwar in den
verstecktesten Ecken derselben dort wo die unnützen Dinge
liegen jene Gegenstände die sich im Lause eines Jahres
geschenkweise angesammelt haben und die absolut unver
wendbar sind buntgemusterte Schlummerrollen gehäkelte
Sophabezüge mit getrockneten Blumen beklebte Lampen
schirme Photographierahmen mit Stickereien geruchlose
Aschbecher Tintenwischer und Schreibmappen und der
gleichen mehr All diese äußerst praktischen Sachen wer
den jetzt an das Tageslicht gezogen ein wenig aufge
frischt Und mit einem freundlichen Schreiben an die Vor
steherinneu und Vorsteher der Wolthätigkeits Bazare ge
schickt um entweder von liebenswürdig lächelnden jungen
Damen und sie können aus den Bazaren wirklich iehr
liebenswürdig sein diese Damen zn Allen welche bei
ihnen kaufen aus sauber gedeckten Tischchen angepriesen
oder als Gewinne in den begleitenden Lotterien verwendet
zu werden Na die Freude der Käufer und Gewinner
Und zu einer der Kategorien gehört gewißlich binnen Mo
natsfrist immer der Fünste von Denen die über die letzten
vier Steuerstufen eingeschätzt sind denn man kann ihnen
nicht entgehen unmöglich den Billets und Loosen
und man erzählt hier von einer der wohlthätigen Ba
zar Damen das Geschichtchen daß sie als ihr Bruder
nach dreijähriger Abwesenheit zurückkehrte zunächst die
Frage an ihn richtete Sag Emil hast Du auch schon
ein Loos für die Lotterie zur Errichtung einer Pflege
Anstalt für nervenkranke Drehorgelspieler Nur ein
lieber Kollege von mir entgeht selbst den hartnäckigsten
Attaquen er hat ein gutes Recept und wendet es bei all
den Damen an die mit flötender Summe ihn angirren
Bester Herr Doktor Sie kommen doch in unseren Bazar

Sie nehmen doch gewiß ein Loos ich habe zufällig eins
bei mir indem er stets sehr freundlich antwortet Meine
Gnädigste hören Sie schnell ein ganz kleines Geschichtchen
Ich bekam einmal ein Sophakissen geschenkt ein geschmackloses

dazu infam hartes Ding ich zeige es gar nicht erst meiner
Frau sondern da ich gerade um eine Beisteuer zu einem
Bazar gebeten worden war gebe es dorthin natürlich
muß ich auch gleich ein paar Loose nehmen Was ge
winne ich das Kissen Wüthend werfe ich es in eine
Ecke sehe es denn auch nicht wieder bis mich gerade



den Se Kgl Hoheit der Prinz verließ unsere Stadt
mit dem Zuge der den Kronprinzen von Merseburg nach
Berlin führte

In dem heute Vormittag 10 Uhr in der Rathsstube
angestandenen Termine zur Verpachtung des vormals
Werge schen jetzt der StaSt Halle gehörenden vor dem
Glauchaischen Thore am Böllberger Wege belcgenen Gar
tens aus die 6 Jahre vom 1 Oktober d Js bis ultimo
September 1892 hat der Handelsmann Gottlieb Graß
meyer von hier das Meistgebot mit 225 Mk abgegeben
Die Ertheilung des Zuschlags ist bedingungsgemäß vor

hmlmMG miärrnaM KK
Verein für städtische Interessent Das aus

den Monat November c fallende 10jährige Stiftungsfest
soll am 29 oder 30 November im Etablissement Prinz
Carl solenn durch ein Kostümfest gestiert werden dessen
Kosten auf ca 1100 Mark veranschlagt sind Dargestellt
wird die Huldigung des großen Kurfürsten wie solche
im Jahre 1681 stattfand Der Kostümzug umfaßt 170
Personen incl 40 Sänger und 20 Halloren Die nöthi
gen 150 Kostüme werden aus Leipzig bezogen und der
Hauptkostenantheil aus der Kasse bestritten Nach einem
Umzüge durch die entsprechend dekorirten Saalräume fin
det die Huldigung in der Weise wie sie sich den ge
schichtlichen Ueberlieferungen nach vollzog statt Den
Beschluß bilden Gcenen aus dem Volksleben Straßen
und Marktscenen e Eine Ballfestlichkeit bildet den Ab
schluß der Stiftungsfeier Durch Cirkular werden die
Vereinsmitglieder zur Theilnahme aufgefordert werden
und hat jedes Mitglied für eine Person 75 Pf für jedes
Familienmitglied 50 Pf und für jedes eingeführte Nicht
vereinsmitglied 1 Mk zu zahlen

Das zweite Jahresfest des LaurentinerJüng
lings Vereins ist programmmäßig verlaufen Die De
putationen auswärtiger Jünglingsvereine wurden auf dem
Bahnhofe empfangen und nach dem Vereinshause geleitet
woselbst deren freie Bewirthung erfolgte Der Abends
5 Uhr in der Neutnarktkirche abgehaltene Gottesdienst war
zahlreich besucht Herr Diakonus Ecke aus Suhl srüher
hier als Hilfsprediger an St Laurentius thätig hielt die
Festpredigt Die Abends 8 Uhr im Saale des Concert
hauses beginnende Nachfeier gestaltete sich so recht zu
einem Familienfeste Gesang Musik deklamatorische Vor
träge wechselten mit Ansprachen mit einander ab und er
höhten die Feststimmung um ein Wesentliches Die aus
wärtigen Gäste weilen zum großen Theil heute noch in
unserer Stadt um deren Sehenswürdigkeiten in Augen
schein zu nehmen

Die Ortskranken und Sterbe Kasse der
Tischler und Stuhlmacherj hielt am Sonnabend Abend
im Restaurant zum Aichamt unter Vorsitz des Herrn
F Andag eine Generälversammlung ab An Stelle der
ausscheidenden Vorstandsmitglieder Schreck und Uhl seitens
der Arbeitnehmer und Tischlermeister Schumann seitens der
Arbeitgeber wurden gewählt die Herren Reinicke und Hacken
berger seitens oer Arbeitnehmer Die Wahl des dritten
Vorstandsmitgliedes konnte nicht stattfinden da nur ein

über ein Jahr meine Tochter mit dem Scheusal
von Kissen am Weihnachtsfeste überrascht sie hatte es
gekauft gekauft auf einem Wohlthätigkeits Bazar dem es
meine Frau gewidmet hatte Ich schenkte das Ding
welches noch dazu die ominösen Worte Ruhe sanft
trägt sogleich meinen Portiersleuten es sind sonst ganz
achtbare Leute aber in unserem Hause wohnt eine Ge
heimräthin die stark in Wohlthätigkeit macht es
ist ja nun bald ein Jahr wieder her daß ich mich von
dem Kissen getrennt und meine Gnädigste ich bin auf
ein Wiedersehen durchaus nicht gespannt Das Rezept
wirkt stets ich habe es selbst bereits mit Erfolg probirt

Während ich die vorstehenden Zeilen niederschrieb
klingelte es Zeitungen und Postsachen werden gebracht
die ersteren werden schnell durchblättert Kaulbars noch
immer in Bulgarien England s Befürchtungen um Egvp
ten Mordversuch auf der Landsberger Chaussee
Wiederum ein Unglücksfall durch einen Revolver Un

beaufsichtigtes Kind überfahren alles meist bekannte
Stichworte Auch über den Jnseratentheil fliegt der Blick
und haftet auf einer klein gedruckten unscheinbaren An
nonce aus deren eng zusammengepreßten Zeilen Vieles
Vieles spricht sie lauten Für drei Mark monatlich
ertheilt eine verwaiste Predigerstochter in reiferen Jahren
sowohl Erwachsenen als Kindern gediegenen Privatunter
richt und gewissenhafte Nachhilfestunden Beste Referenzen
Näheres Moritzstraße Hos III Treppen Drei
Mark monatlich Armes verwaistes Wesen deine An
zeige spricht von einem wahrlich nicht beneidenswerthen
Schicksal von sorgenvollen Nächten von arbeitsreichen
Tagen ganz zu schweigen von dem Verdruß und Aerger
Und für drei Mark monatlich Unter den Kreuzbändern
die mit den Postsachen gekommen befindet sich ein dünnes
Heftchen acht Seiten nur umfassend auf schlechtem Papier
gedruckt es ist der 107 Jahresbericht der Deutschen
Gesellschaft zur Versorgung verschämter Armen
Berlin s mit freiem Brennmaterial betreffend die
Wirksamkeit während des Winters 1885/86 Ein lehr
reiches Büchelchen nach vielen Seiten hin Der letzte
Winter war bekanntlich lang und streng der Verein mußte
außerordentliche Vertheilungen an Kohlen und Holz vor
nehmen er konnte es nur in Folge der reichen Spenden
des Kaisers und der Kaiserin die doppelt gegeben und
der Hülfe der Staatsregierung die zweitausend Centner
Steinkohlen kostenfrei überwiesen Ueber dreitausend
Familien wurden im vergangenen Winter von dem Verein
mit freier Heizung versehen Dem Kassenbericht folgt ein
Nachweis der Spender Die Beiträge von Seiten des

Arbeitgeber erschienen war Zu Revisoren wurden gewählt
die Herren Jlschner Wergahn und Herrmann Zum Kassen
boten wurde Herr Schreck wiedergewählt Der V orsitzende
gab der Versammlung bekannt, daß dem jetzigen Kassen
Rechnungssührer gekündigt und an dessen Stelle Herr
Tischlermeister Harung angestellt sei die Uebergabe der Ge
schäfte erfolgt jedoch erst im Januar n I Da die Ver
hältnisse der Kasse jetzt andere sind als vordem so ist von
der Stellung einer Kaution seitens des Kassenführers Ab
stand genommen worden Dem Kassen Arzt wurde sür
Konsultation im Hause freiwillig eine Honorarerhöhung
bewilligt In der am ll Dezember cr stattfindenden außer
ordentlichen General Versammlung wird der eingebrachte
Antrag die Carenzzeit nach 13 Absatz II des Kassen
statuts zu beseitigen diskutirt werden

sDer Ortsverein der Lithographen Stein
drucker Maler Coloristen und betheiligten Berufes
feierte am Sonnabend Abend im Neuen Theater sein
VI Stiftungsfest unter gleichzeitiger Feier des dritten
Stiftungsfestes der Gewerkvereins Liedertafel Deputa
tionen auswärtiger Gewerkvereine nahmen an der Feier
theil Ein Ball beschloß die schöne Festlichkeit in der nur
ein Geist der Geist der Zusammengehörigkeit und Kame
radschaft herrschte

sDer Fachverein der Tischlers nahm in seiner
am Sonnabend Abend abgehaltenen Versammlnng zunächst
den Vortrag des Herrn Tischlermeister Grothe über

Die Farbenanwendung in der Möbel Industrie, entgegen
welcher zu einer Diskussion Veranlassung gab Hierauf er
solgte Rechnungslegung

sDer Landwirthschastliche Centralverein der
Provinz Sachsen Thüringen und Anhalts hält
in den Tagen vom 5 8 Januar 1887 hier in Stadt
Hamburg seine Generalversammlung ab

Der Verein ehemaliger Artillerie beschloß in
seiner am Sonnabend Abend im Nosenthal abgehaltenen
Monatsversammlung nach Erledigung des Geschäftlichen
auch dieses Jahr eine Weihuachtsbescheerung für die Kin
der der Mitglieder zu veranstalten

Stiftungsfest In solenner Weise feierte am
Sonnabend Abend der Turnverein Urania sein dies
jähriges Stiftungsfest im Hofjäger wozu verschiedene
fremde Turnvereine geladen und erschienen waren Am
folgenden Morgen wurde ein gemeinschaftlicher Spazier
gang nach dem Saalthale unternommen

sMeisterjubiläum Der Bäckermeister Hüuichen
Hierselbst feierte gestern im Kreise zahlreicher Kollegen und
Freunde das Fest seines 25jährigen Meisterjubiläums
Die hiistge Bäcker Innung überbrachte demselben neben
werthvollen Aufmerksamkeiten durch eine Deputation ihre
Gratulation

Mecht verlockend klingt eine Ankündigung am
schwarzen Brett in der königl chirurgischen Klinik Hierselbst
wonach von einem der ersten Bremer Handelshäuser für
deren Plantagen in Sumatra ein Arzt unter außerordent
lich günstige Bedingungen gesucht wird Neben voll
ständig freiem Hause Pferd Wagen und Kutscher freier

Herrscherhauses von Instituten und Gesellschaften ferner
aus milden Stiftungen belaufen sich auf ca 2300 Mark
Durch Sammlungen aber wurden in der großen Millionen
stadt Berlin für einen derartig wohlthätigen Verein
5500 Mark aufgebracht Von einem Wohlthätigkeit
Verein von einer Lotterie ist leider kein Wort zu lesen

Unter den Bericht hatte sich ein gleichzeitig ange
kommener Bericht geschoben sehr modernes Papier sein
parsumirt zierliche Schrift hübsches Monogramm Meine
Ahnung ging in Erfüllung Hochgeehrter Herr
Pardon Ihre Zeit in Anspruch nehmen Verbindung
mit der Presse kleine Notiz über unseren sorgsam vor
bereiteten Wohlthätigkeits Bazar Eröffnung dem
nächst mit Concert Ertrag für das Thier Asyl
Beehren uns doch auch Ihre ergebenste Kommerzien
räthm Jsabelle Müller Recht nachdenklich warf ich den
Brief in den Papierkorb packte den obigen Bericht ein
strich blau die Stelle unter den alphabetisch angeführten
Spendern an wo der Name der Beschützerin des Thier
Asyls fehlt und versah den Streifband mit ihrer Adresse
Ich glaube die Frau Kommerziell räth in wird einige
Sekunden darüber nachsinnen welcher Scherz wohl dahinter
steckt und dann achselzuckend den Bericht bei Seite legen

Dieselbe Post brachte noch ein Circular welches die
Aufforderung enthielt einem neuen Verein beizutreten und

zwar der Ur Berlin er Fürwahr eine köstliche
Idee In Berlin ein Verein von Berlinern ein Verein
der es sich zur Aufgabe gestellt das echte rechte Berliner
thum zu Pflegen weniger wohl das ick und mir und
det und ooch als die Erinnerung an frühere Berliner

Sitten Gebräuche Einrichtungen und dergleichen Der
Verein erinnert mich an eine kürzlich erzählte Anekdote
Ein nach Berlin kommandirter Offizier schickt seinen Bur
schen zu einer Besorgung fort derselbe bleibt sehr lange fort
und entschuldigt sich dann damit daß er einen Landsmann ge
troffen und mit diesem ein Glas Bier getrunken hätte Und

woher sind Sie denn Aus Berlin Herr Lieutenant
Es bedarf gar keiner Frage daß das eigentliche

Berlinerthnm mit jedem Jahre mehr zurückschreitet ob
das nun ein Schaden ist glauben wir kaum denn Berlin
will doch eben eine Weltstadt sein und keine Stadt der
Berliner Aber es ist mit wärmstem Dank anzuerkennen
daß von Seiten des Magistrats der Presse Privater und
vor Allem des Buchhandels sehr Vieles geschieht um das
Bild des früheren des bisherigen Berlin zu fixiren Da
ist dieser Tage ein Werk veröffentlicht worden welches
zu den eigenartigsten und amüsantesten der Berliner Lite
ratur zählt und durch welches sich die rühmlichst bekann

Hin und Rückfahrt wird ein Monatsfixum von 1050
Mark garantirt Engagement zunächst aus drei Jahre
Hospital am Platze Erforderlich sind Kenntnisse und
Geschick in der Chirurgie Näheres ertheilt Herr Geh
Med, Räth Dr von Volkmann Es dürfte sich wohl
bald ein geeigneter Bewerber unter der Zahl der jüngeren
chirurgischen Aerzte finden

sConeert 1 Wie wir erfahren tritt in dem am 15
ds Mts stattfindenden Concerte des Violin Virtuosen
Marcel Herwegh insosern eine Abänderung ein als an
Stelle des Fräulein Elise Berger die Eoncertsäugerin
Frau Dr Maria Friedrich aus Moskau die Gesang
piecen übernehmen wird Ueber den Geigenkünstler Marcel
Herwegh schreibt der Darmstädter Tägliche Anzeiger
Im zweiten Theile des Concerts der großherzoglichen Hof
kapelle saiiden die von eminenter Technik Zengniß ab
legenden brillanten Leistungen des Violinvirtuosen Marcel
Herwegh aus Paris der das 1 Concert von Paganim
und Ungarische Rhapsodie von Singer vortrug ganz
außerordentlichen Beifall

lS arasate Der Geigerfürst par sxcMMvs wird
auf seiner großen Tournöe durch Deutschland unsere Stadt
berühren und hier ein Concert veranstalten Eine der
besten jungen Pianistinnen Frau Bertha Marx aus Paris,
wird in dem Concert mitwirken Dasselbe findet am
24 Nov im Saale des Prinz Carl statt

In dem von uns s Z ausführlich mitgetheilten
Prozesse den der frühere Stadtgärtner Hartmann gegen
den Magistrat der Stadt Halle wegen Gewährung des
Gehaltes e angestellt hatte hat auch das Kgl Ober
laudesgericht Nanmburg das abweisende Urtheil des hiesigen
königl Landgerichts jetzt bestätigt

Am Sonnabend Nachmittsg sand auf dem neuen
Friedhofe zu Giebichenstein das Begräbniß des nach
längeren Leiden in seinem Hause auf Schmelzershöbe in
Giebichenstein verstorbenen Seminaroberlehrers a D
Schriftstellers Fr Eduard Keller statt Nach dem
Gesänge des Liedes Befiehl du deine Wege seitens des
Halle schen Stadtsingechors hielt Herr Superintendent
I Urtel die Trauerrede in derselben des rastlosen ge
meinnützigen Wirkens des Heimgegangenen gedenkend
Der Singechor sang im Anschluß hieran Christus der
ist mein Leben Unter dem Gesänge des Liedes Jesus
meine Zuversicht wurde der Sarg nach der nahegelegenen
Gruft getragen an der der genannte Geistliche ein Gebet
sprach und den Segen ertheilte Mit dem Gesänge des
Liedes Es ist bestimmt in Gottes Rath schloß die ein
fache aber würdige Trauerfeier Möge der verdiente
Schulmann der im Leben so selbstlos für die Lehrer
schaft eingetreten in Frieden ruhen Keller ist am
17 November 1824 in Halle geboren und besuchte die
Francke schen Stiftungen Nach Absolvirnng des Seminars
in Halberstadt erhielt er eine Anstellung in den Francke
schen Stiftungen als Lehrer Mit seiner Versetzung an
das Seminar zu Delitzsch begann er seine schriftstellerische
Thätigkeit auf dem Gebiete der Geschichte und Geographie
durch die er sich ein bleibendes Denkmal gesetzt hat In
Folge eines Augenleidens gab Keller seine Schulthätigkeit

ten Verleger Herren Mitscher ck Röstell ein großes Ver
dienst erworben haben Berliner Humor vor 50 Jahren
lautet der Titel und die elegante Mappe umfaßt eine
größere Anzahl Tafeln mit colorirten Abbildungen welche
wunderbar getreu den Originalen nachgebildet wurden
Letztere stammen von dem 1835 verstorbenen B Dörbeck
der mit seltener Begabung und mit echtem Humor die
Berliner typischen Figuren wiedergegeben hat Sie sind
gewissermaßen eine gemalte Chronik des Berlinerthums der

vormärzlichen Zeit Da erscheinen sie nun vor uns
jene erheiternden Gestalten des Berliner Siraßenlebens
auf welche sich all diejenigen besinnen können deren
Jugend in die Periode vor der Umgestaltung Preußens
und Deutschlands fiel sic erscheinen mit den behag
lichen oft sehr schlagfertigen Witzen welche teilweise
die heutigen politischen Gespräche ersetzen Da steht
er vor uus der wohlgenährte Schlächtermeister zu
welchem die Dame mit derKrinoline spricht Aber lieber
Mann die große Knochen Beilage und er antwortet
recht freundlich Madamken Beilage muß sind wenn erst
die Ochsen werden uf Bratwürste losen denn kriegen Sie
lauter Flesch so lange aber müssen wir die Knochen och
bezahlen Da sind die Torfweiber wahre Megären von
der die eine der anderen zuruft Gericken mach mir nicht
tücksch dat sich nich meine Fäuste mit Deine Backzähne
familiär machen dann die Amme welche in einem Räu
ber Roman liest und das schreiende Kind auf ihrem Schooß
anfährt Halt s Maul Jeheiinde Raths Jöhre und
warte bis Rinaldino dot is auch die Straßenjungen
fehlen nicht Junge wat stoßt Du denn mein klenen
Bruder ick wer et gleich mein Vätern sagen Dummer
Junge Du hast ja jar ken Vater Schasskopp mehr
wie Du Dann ist noch der Holzhauer zu erwähnen
der entrüstet zu der die Rechnung verlangenden Frau
sagt Frau Jeheim Sekeltären de Holzhauer brauchen
kene Rechnung aus sein Handwerkszeug zeigend da steht
unse Schreibzeug und unse Rechnung wissen wir auswen
dig 6 Mann eenen Haufen gemacht 5 Thäler 15 Groschen
zwee Frauens jepackt und in n Keller geschmissen 1 Tha
ler macht 6 Thaler 15 Jroschen Doch genug hier
von das Werk wird Allen welche nnr ein wenig Sinn
für das Berlinerthum haben viele frohe Stunden bereiten

nilm im üzäz ntos l Paul Lindenberg



aus und siedelte 1870 rech A nlin über woselbst er nach
einander die deutsche Schulzeitung die deutsche Schul
ffesetzsainmlung und den deutschen Schulmann heraus
gab die in der Lehrerwelt großen Anklang fanden In
den letzten Jahren zog er sich in die Stille zurück und
die fand er in Giebichenstcin woselbst er recht ungestört
seiner schriftstellerischen Thätigkeit obliegen konnte bis
ihn der Tod aus der Mitte seiner Kinder riß

Jagd Im benachbarten Zwochau und Radescld
weilte wie alljährlich auch diesmal wieder vorgestern zur
Jagd Generalpostmeister von Stephan Von 223 zur
Strecke gebrachten Hasen erlegte der hohe Herr allein 39

Der Aüktionskommissar Rindfleisch von hier über
dessen Coneursausbruch wir bereits in unserer letzten
Nummer berichteten hat sich vor einigen Tagen unter
Mitnahme bedeutender sremder Gelder man spricht von
ca 80000 Mark von hier entfernt Mit ihm zugleich
ist auch die Ehefrau eines hiesigen Bäckermeisters ver
schwunden mit welcher der Genannte in einem unerlaubten
Verhältnisse gestanden haben soll Die skandalöse Ange
legenheit bildet gegenwärtig das Tagesgespräch in unserer
Stadt und dürfte Wohl noch viel Staub aufwirbeln

Gestürzt Der Handarbeiter Voigt von hier hatte
heute Mittag das Unglück bei seiner Beschästigung an
dem Bau der neuen Loge in der Albrechtstraße aus der
Höhe des ersten Stockes auf den Bauplatz herabzustürzen
so daß er aus einer klaffenden Kopfwunde blutend der
königl Klinik zugeführt werden mußtet V pasfirte mit
einer schweren Last auf der Schulter die an dem Gerüst
hinauf führende Leiter griff aber merkwürdigerweise am
oberen Ende über dieselbe hinaus verlor das Uebergewicht
und stürzte in die Tiefe Der mit Kalk gefüllte sogen
Vogel fiel ihm obendrein noch auf den Kopf wodurch die
anscheinend schwere Verletzung hervorgerufen wurde

Unglücksfälle In der Nähe von Stößen ge
rieth am Sonnabend der in der dortigen Zuckerfabrik be
schäftigte Knecht Kuhbach als er aus der Straße einem
anderen Geschirr ausweichen wollte hierbei aber zu Falle
kam so unglücklich vor die Räder seines eigenen schwer
beladenen Wagens daß ihm dieselben über beide Beine am
Unterschenkel hinweg gingen Eine erhebliche Quetschung
des linken und ein Bruch des rechten Beines machten die
Ueberführung des Mannes in die hiesige Klinik nothwen
dig Ferner wurden uns noch folgende Fälle gemeldet
Der Obsthändler Franke erlitt durch Bisse eines wüthend
gewordenen HundeS erhebliche Verwundungen des rechten
Armes Schwere Verbrennungen des rechten Armes
erlitt vor Kurzem die unverehelichte Arbeiterin Stedtler
von hier dadurch daß sie beim Herausziehen eines Topfes
aus dem Ofen mit den Kleidern hängen blieb so daß sich
der aus Suppe bestehende heiße Inhalt über den Arm
ergoß Die Unglückliche wurde am Sonnabend in die hies
Klinik aufgenommen doch verstarb sie daselbst bereits heute
Morgen unter großen Qualen

Polizeinachricht Aus unverschlossenem Arbeits
ranme der hiesigen Zuckerfabrik wurde dem Arbeiter
Kuhnert von hier am vergangenen Sonnabend eine sil
berne Cylinderuhr nebst Messingkette im Werthe von zu
sammen ca 20 Mark entwendet Den Diebstahl ausge
führt zu haben wird ein Arbeitsgenosse des Kuhnert
verdächtigt

Aus dem Leserkreise
Nachdem von einigen Seiten ein früherer Beginn der

Theater Vorstellungen gewünscht ist und die Meinungen
pro und contra gehört werden sollen so möchten wir die
Inhaber kansmännischer Geschäfte auch im Interesse un
seres das Theater besuchenden Personals uns sur Beibe
haltung der Zeit resp Beginn der Vorstellungen um
71/2 Uhr aussprechen indem wir motivirend folgendes
hinzufügen

Wir haben seiner Zeit abonnirt in der Voraus
setzung daß die Theatervorstellungen wie in früheren
Jahren 7 Uhr beginnen würden in der ferneren An
nahme daß es uns möglich bleiben würde uns die sich uns
bietenden Kunstgenüsse ohne wesentliche Schädigung
unserer geschäftlichen Verhältnisse zu schaffen und die zn
erwartenden bisher recht anerkennenswerthen Bestrebungen

der Direktion ohne unseren Nachtheil unterstützen zu
können

Wir sind wohl ab und zu in der Lage unsere Thätig
keit ausnahmsweise früher zu beendigen aber sicher
außer Stande ohne tiefgreifende Schädigung unseres
Interesses das Theater regelmäßig früher etwa
um 6 /2 resp 7 Uhr zu besuchen Wir wollen das Theater
nicht abgehetzt aussuchen wirwollen nicht die so viel
fachen Störungen durch Zuspätkommen vermehren
die jetzt beim Beginn um 7 /z Uhr leider schon zu oft
vorkommen und in der Oper den Genuß der Ouvertüre
verkümmern wir möchten auch die Möglichkeit haben uns
zu dem bevorstehenden Genusse etwas zu sammeln ganz
abgesehen davon daß Abendtisch und theilweises Ankleiden
Zeit erfordert und die meisten Geschäfte vor 7 Uhr über
haupt nicht schließen und viele Theaterbesucher auch noch
weite Strecken zum Theater zurückzulegen haben Ein Er
schweren des Theaterbesuches würden die meisten Abonnen
ten des Theaters sehr bedauern und unserer Meinung nach
die Direktion in künftigen Jahren schwer empfinden denn
wir würden späterhin außer Stande sein festes Abonne
ment zu nehmen und unsere ev Theaterbesuche nur den
geschäftlichen Verhältnissen anpassen müsfin also seltener
und nur dann in s Theater gehen wenn unsere geschäftl
Thätigkeit unsere Erwerbsquelle uns das gestattet denn
erst das Geschäft und dann das Vergnügen/

Jedenfalls finden die neulichen Hinweise hiesiger Zei
tungen auf den zeitigeren Anfang der Theater in großen
Städten durch eine kürzliche Bemerkung in Berliner

Blättern Börsen Courier Morgen Ausgabe Nr 346
was sich Berlin erzählt ganz entgegengesetzte

Auffassung Man spricht in Berlin wegen des früheren
Anfanges von Beibehaltung recht veralteter spieß
bürgerlicher Einrichtungen die gar nicht mehr in unsere
jetzigen Lebensverhältnisse hineinpassen

Wir sind gern dafür daß größere lcmgdauernde Vor
stellungen als Ausnahmen um 7 Uhr und Sonntags
Vorstellungen überhaupt um 7 Uhr beginnen den regu
lären Anfang aber um 7 Uhr festzuhalten

Und wenn selbst nur der vierte Theil der Theaterbe
sucher von einem früheren Beginn unangenehm berührt
oder gar fühlbar betroffen würde so glauben wir daß
die verchrliche Direktion schon eines solchen Theils wegen
Rücksicht walten lassen müsse man darf aber in unserer
Handels und Industrie Stadt gerade das umgekehrte Ver

hältniß voraussetzen MWer um 7 oder gar 6 /z Uhr das Theater besuchen
kann ist auch in der Lage sich von den eventuellen Stra
pazen am nächsten Morgen zu erholen da ihn keine
geschäftlichen oder ähnlichen Pflichten daran hindern

Die verehrliche Direktion wolle anch in ihrem eigensten
Interesse keine Aenderungen treffen die den Theaterbesuch
an Wochentagen erschweren resp unmöglich machen sich
auch weniger von dem Zufall der pro uud ooutra spre
chenden Briefanzahl als von ganz allgemeinen zweckmäßigen
Rücksichten leiten lassen Mehrere Geschäftsleute

Stadt Theater
O thello Mg iunchM Ztglos tzzc

Gedrängte Fülle und athemlofe Stille und Spannung über
raschte zunächst uns am Sonnabend Abend als wir den
Theaterraum betraten das erstere ist ein gutes Zeichen für
den durch modernes Machwerk noch nicht erniedrigten Geschmack
unseres Publikums der Hallenser hat verhältnißmäßig oft Ge
legenheit Zeuge der entfesselten Leidenschaft eines vor Eifersucht
wahnwitzigen Südländers zu sein und bislang war stets das
Hans mochte es klein oder groß sein bis auf den letzten Platz
besetzt Das zweite Moment ist selbstverständlich wenn eine
Shakespeare sche Tragödie über die Bühne gebt furchtbar
und doch nicht gräßlich rührend und doch nicht lähmend läuternd
und doch nicht beklemmend Ihnen allen voran Othello dessen
Leidenschaft n sinnlose Wuth überseht dessen uth gleich ver
heerendem Feuer dahintobt Schuldbeladenes und Schuldloses
ohne Wahl vernichtend und zertretend

Der allgemeine Eindruck der beiden ersten Acte war der
allzugroßer Ueberbastung man wußte nicht war s etwas Angst
das die Tarsteller vor ihrer gewaltigen Aufgabe erschrecken
machte oder nur ein einmal hereingewehter Windstoß der auch
alle übrigen mit fortriß Ein behaglicher Ruhepunkt war es
darum als Herr Patry den hoch edel aufgefaßten Herzog ver
körpernd im Tribunal das Wort ergriff und mit Bedächtigkeit
nnd wohlabgewogenem Nachdruck die Rede formte Der Sturm
brach sich an diesem Hinderniß und nur noch hin und wieder
wagte ein schnelles Lüftchen einherzuhüpfen

Herr Heinrich Jantfch spielte den mit größter Spannung
erwarteten Othello Der Meister wußte sein Talent mit Bedacht
zur Entfaltung zu bringen In den beiden ersten Acten hielt
er zurück ja er lief in dieser seiner Negation und bei der a ch
ihn überrumpelnden Ueberhastung Gefahr gegen die von
seinem Mohr erwarteten Vorstellungen etwas abzufallen aber
es war nur leichte nnd beabsichtigte Plänkelei Die ganze Fülle
des Talentes all die zu Gebote stehende Kraft erreichte im
dritten Act chcen wahrhaften Ausdruck und schuf hier einen
Mohr der wenn auch nicht an den Rossi s heranreichte doch
ihm wenigstens nahe kam Die Liebe entwand sich der oft
hier sich gerade eindrängenden Sinnlichkeit der Wandel von
glühendster Verehrung zum Zweifel und Abfall die Steige
rung zu wahnwitziger Leidenschaft und selbstvergessener Wuih
wie er in der Sprache und ihrer jeder Gemüthsstimmnng
trefflich angepaßten Modulation zum Ausdruck kam wur
de noch vollendeter durch die Geste und das Minensviel
die zum Theil auch uoch die UngraziosiM des Schwarzen nach
ahmen zu wollen schien der Wuthausbruch gegen den Schächer
Jago war meisterhaft man sah den gelehrigen Schüler der
Meminger und auch des Italieners Der letzte Akt war
wieder schwächer ein wahrhafter Künstler wird den gerechten
Tadel nicht übel aufnehmen die Richterftimmung beim Ein
tritt durfte noch feierlicher fein das Auslöschen der beiden
Lichter das symbolische Bild der folgenden Gräuelseene
mußte mit viel mehr bezeichnenden Ausdruck mit viel mehr
lebendiger Malerei geschehen und endlich die furchtbare Mord
scene nahm zu wenig Rücksichtauf die Forderungen der Aesthe
tik und auch Natürlichkeit wer so wüthend ist wie
Othello in diesem Moment schleppt das unglückliche Opfer
nicht erst wieder auf das Lager zurück wenn wirklich Desde
mona weit fort von ihrem Bette geflohen ist dann mußte
sie den haschenden Händen des Wuthentbrannten sich entwinden
und gleichsam auf der Ruhestätte uoch den letzten Schutz suchen
wollen der mit dem Tode Ringende greift nach dem Stroh
halm noch besser aber wär s gewesen sie hätte ihr Lager
überhaupt nicht verlassen die im Bette Knieende dürfte noch
tragischeren Eindruck hervorgerufen haben so wie der schreck
liche Vorwurf gespielt wurde mit dem Wehren uud Winden
und all dem übrigen unpassenden Beisatz verlor er die Berech
tigung überhaupt vom Dichrer behandelt zu sein Der Thea
termaniel durste bei dieser Scene auch sottbleiben er darf
vom Mohren nicht einmal fortgeworfen werden sondern muß
überhaupt gar nicht wieder auf der Biidfläche erscheinen Ein
wenig mehr Licht wäre vielleicht auch angebracht bei der
Finsterniß konnte man absolut nicht erkennen ob denn wirklich
Jago oder aber auch Othello noch selber den Stahl ans Emilie
zückte Im übrigen war die Scene durchaus nicht vollständig
mißlungen das kichernde Lachen im Publikum jdaß sich verneh
men ließ als der Mohr die Reine zu ersticken im Begriff ist
muß als Ungezogenheit gerügt werden

Desdemona die schöne Venetianerin die reinste der Reinen
deren einzige tragische Schuld das Unterlassen der Vorsicht
also eine unbewußte und negative ist spielte Helene Beus
berg daß ihr gerade und nicht einer anderen der die Rolle
eher zukam diese Aufgabe geworden begreifen wir leicht es
bedarf nicht nur des guten Spieles sondern auch einer guten
Maske Schönheit mit Anmuth gepaart Unschuld mit Reinheit
müssen dem Zuschauer das Gebühren des Unholdes noch ent
setzlicher erscheinen lassen deshalb hatte ihr Untergang nichts
gräßliches so auch wollte es der große Dichter er offen
bart vollendetste Seelenschönheitz weil dies erst durch Offeü
barung des Leidens geschieht wrrd das letztere selber fast dar
über vergessen oder auch dankbar aufgenommen sie bezaubert
durch die Ergebung in ihr Leid wie dadurch daß die eigene
Empfindung durch die aufrichtige Sorge um den Mörder
selbst niedergehalten wird Bis auf die vorhin schon besprochene
letzte Scene war es eme hehre Gestalt hier ging die Sympathie
verloren durch allzugroßes Krümmen und Winden des natür
lichen Menschen

Der schnöde Jntriguant Jago war Herrn Adolf Müller s
Rolle der Darsteller hat wie oft bei Shakespeare so auch

hier die Aufgabe eine doppelte Maske vorzuführen er ist ein
Anderer in der Umgebung ein Anderer mit sich allein dieses
schauspielerische Element der Verwandlung in andere Gestalt
fand im Allgemeinen guten Ausdruck und wenn es wahr ist daß
die Kunst des Darstellenden ihren Höhepunkt erreicht wenn
der Zuschauer das Spiel vergißt und in lauter Wirklichkeit
versetzt den inneren Trieb zur Mitwirkung verspürt so war s
hier Vollendung der Kunst wenn Mittel und Macht vorhanden
gewesen wären den falschen Gauch zu strafen so hätte er sicher
sein können daß eiu uud der andere ihn unvermerkt gepackt
und in des Tartarus dunkelste Tiefe hinabgestoßen hätte

Edmund Schmafow paßt absolut nicht zn der ihm zugewie
senen Aufgabe zwischen einem etwas beschränkt beanlagten
jungen Aristokraten und einem beinahe einen Hanswurst ver
körpernden Dümmling ist ein bedeutender Unterschied vor allein
stößt die Klangfarbe der Stimme und die Gangart in dieser Rolle
ab Mathicu Lützenkirchen wird unnatürlich sobald er d il
Schmerz durch Miuenspiel ausdrückt die Verrenkungen seines
Körpers sind geradezu mitunter widerlich dadurch verliert das
sonst gute Spiel bedeutend

Jedoch sollt n die gerügten Mängel die sich zeigten den
vielen Vorzügen die die Aufführung bot keinen Abbruch
thuu die Leistungen wie sie Helene Bensberg und besonders
Heinrich Jantsch boten verdienen in anderer Beziehung das
größte und rückhaltloseste Lob wenn Fehler vorkamen waren
sie eben nur dadurch veranlaßt daß man all zu Großartiges
zu schassen bestrebt war nnd dadurch mitunter vor lauter Eifer
das Naheliegende übersah und vernachlässigte Hervorgehoben
sei zum Schluß besonders noch wie lebhaft die Dogenscene
gestaltet war die gewohnten leblosen Pnppen wie sie sonst
nieist gehalten werden waren in eine lebensvolle und dem
Auge wohltuende Gruppe umgeschaffen ein Vorzug der gestrigen
Vorstellung ivar s auch daß die Schlußscene nach der Ermor
dung der Desdemona nicht vom Rothstift gestrichen war da
durch wird das Hauptinteresse auf Jago coucentrirt und der
Mohr uoch im Tode von aller Schuld entlastet auch gewinnt
die Rolle der Ludovico dadurch erst wirkliche Nothwendigkeit
und dramatische Existenz

Wenn die Feile die paar Unebenheiten fortgenommen haben
wird wird die Vorstelluug des Othello der Größe feines Ge
haltes und dem Heroengeist des Dichters entsprechen wir haben
bei der Strebsamkeit und den theilweise brillanten Kräften des
schauspielerischen Personals unserer Bühne die festeste Ueber
zeugung daß schon der nächsten Ausführung unumwunden das
Prädieat vorzüglich wird zuertheilt werden können

Dr 2
Fremdenliste

Angekommene Fremde am 8 November
Hotel Stadt Hamburg Se Königl Hoheit Prinz Georg von Preußen

nebst Gefolge Graf von Kanitz von der Groeben Adjutanten Frau Heinauer
nebst Frl Tochter Rentiere Seeling Fritfch Architekten Berlin Frau H
Krapper nebst Frl Tochter Rentiere Gotha Kaul Rittergutsbesitzer Emseloh
Fran Rittergutsbesitzer Schlegel Beundors Dr Tarrasch Herlesgrün Gentz
Stettin K umper Augsburg Ingenieure Behmer Maler Weimar Frau
Wiedemauu Dresden Bemüh nebst Gemahlin Kunst und Handelsgärtnerei
besitzer Erfurt Köpstein Rentier Görlitz Tümmel Hotelbesitzer Torgau
Endlich Lient der Res Golbitz Kaufleuten Kölsch Mainz Kübel Hamburg
Pallast Creseld Leseber Nofske John Brandes G Brandt Marx Berlin
Jung Moskau Engel Königsaue Wehrhahn Düreu Herz Breslau Thiele
Bremen Bendir Hannover Thießen Mühlheim Walther Köln a R

Hotel zum 5U onvri z Dr Behm nebst Familie Rechsanwalt Rostocki M
Lieutenant etk Rittergntsbes Beesenstedt Messert Gewehrsabrikaut Suhl
Engelbrscht Student Leipzig von Strauven Rentier Dr Hermsen Arzt
Br Meer Ingenieur Hamburg Frl von Pitou nebst Begleitung Rentiere
Savre Dr Radonskh Budapest Frau Seemann nebst Frl Tochter Frl
Mathieu Dr Stockhausen Berlin Kaufleute Plant Leipzig Dolch Gablonz
i Böhmen Fuhrmann Neumann Löwenthal Schulz Berlin Vogel
Mainz Bergbau Brägge i M Frank Creseld Becker Paris Weck nebst
Frau Magdeburg Schieferdecker Cohu Frankfurt a M

Goldener Ring Beudix Hannover Warschauer Dresden Ruhland
Pyrmont Fabrikanten Weidkg Rentier Berlin Tandel Direktor Stutt
gart Kaufleute König Saarabeln Jiinemann Straßburg Urban Marien
burg Hosfmaun Friedeberg Lorenz Offenbach Nietsch Düsseldorf Cöhn
Chour de fonds Hohmann Crcfeld Billiger Solingen Maltian Berlin
Niedermayer Rathenow C Wrede Braunschweig Kindervatter Düsseldorf
Kücke Elberfeld Kempe Amsterdam

Hotel zur Stadt Berlin Winkelmann e mä msä Löbejüu Chareulbos
cancl xdll Geisler Ingenieur Strelitz Lust Gärtnereibes Braunschweig
Angelin Gastwirth Neustadt Rauchhaupt Rentier Schwanenfuß Fabrikant
Berlin Wachtel Conditorcibes Posen Kaufleute Böttcher Sangerhausen
Hallmann Magdeburg Rotschild Frankfurt a M Weinstein Stettin
Heimann Cöln Krüger nebst Frau Roddenbach Berlin

Provinz und Nachbarstaaten
Meiningen 7 November Der Landgerichtsrath a D

Maaser welcher bekanmlich vom hiesigen Landgericht w gen Be
leidigung begangen bei der Wahlcampagne zu einer längeren
Gefängnisstrafe verurtheilt worden war ist von Sr Hoheit
dem Herzog jetzt dahin begnadigt daß er nur eine Geldstrafe
von 15V Mark zu zahlen hat

Das im Kreise Hitterfeld nahe der Eisenbahnstation Jeß
nitz in AnHall gelegene Allodial RirtergntReuden wurde
ain Sonnabend Bormittag im Hotel zum Rheinischen Hof in
Bitterfeld durch Herrn Rechtsanwalt Etze Halle meistbietcnd
verkauft Das Rittergut Müden umfaßt circa 187 Hektar
ca 119 Hekmr Acker 42 Hektar Wieie 9 Hektar Weide 9
Hektar Garten 8 Hektar Holzung Es hatten sich eine An
zahl Interessenten eingefunden von denen Herr Fabrikant
A Lange in Jeßnitz i A als Bestbietender das Rittergut
käuflich au sich brachte

Buckau 6 November Heute Morgen wurden in ver
schiedenen Fabriken durch Schutzleute aus Magdeburg mehrere
Verhaftungen vorgenommen So wurden in der Fabrik von
Koch Bantelmann K Paasch sieben bei Grufon vier und bei
Schäffer K Bndenberg zwei Personen verhaftet Wie es heißt
stehen diese Verhaftungen mit dem vor einiger Zeit erfolgten
Auffinden von Sprengstoffen in der sndenburg m Zusammen
hang Die Verhafteten sind sofort von den betreffenden Fabrik
besitzern aus ihren Stellungen entlassen worden

Handel und Verkehr
Magdeburg 4 November Zuckerbericht Kornzucker

exe von 96 Pzt 19,70 Kornzucker excl 88 Gr Reudem
18,60 Nachprodukte excl 75 Gr Reudem 16,60 Ruhig Gem Raf
finade mit Faß 25,25 Gem Melis 1 mit Faß 23 50 Ruhn

Buenos Äyres 5 November Während des Monats
Oktober sind hier 43 Dampfer mit 13 000 Einwanderern einge
troffen Die Zolleinnahmen betrugen während desselben Mo
nats 198 000 Piaster für Buenos Ayres und 421000 Piaster
für Rofario

Dortmund 6 November In der gestrigen beschlußuu
fähigkeit verlaufenen Generalversammlung der Dortmund
Gronau Enscheder Eisenbahn Gesellschaft hatte ein Aktionär
welcher 7332 Stimmen vertrat beantragt der nächsten Gene
ralversammlung welche auf den 27 d M anberaumt ist vor
zuschlagen das Staatsangebot anzunehmen falls die Konver
tiruugsprämie von 24 auf 28 Mark erhöht werde Die Erklä
rung des Vertreters der Regierung Regierungsrath Meyer
ging dahin daß die Staatsregierung alle Ameudements welche
auf eine Erhöhung der staatlichen Offerte hinzielten als Ableh
nung betrachten und felbst spätere Anträge auf Verstaatlichung
der Bahn auf der heutigen Grundlage ablehnen würde

Telegraphische Stachrichten
New Bork 7 November Soweit sich nunmehr übersehen

läßt dürfte das neue Repräsentantenhaus aus 167 Demokraten
154 Republikanern und drei Arbeitervertretern bestehen In

l rnem Falle ist S iHw rzt erforderlich



Eisenbahn Direktions Bezirk
Erfurt

An den Sonntagen den14 St
und S8 November d Js kommt ver
suchsweise em Extrazug mit II und III
Wagenklasse Halle Mmmendorf und zu
rück zur Beförderung

Halle Abf 11 AbdsAmmendorf Ank 1lz5 Abds
Ämmnidorf Abf 11 Abds
Halte Ank II52 Abdsl vÄn liche Retour Billete und Sonn

tags PiUcte sind gültig
Erfurt den 30 Oktober 1886
Königliche Eisenbahn Direktion

V

Ein wenig gebrauchter Fahrstuhl steht
zu verkaufen Breitestraste SS

2WWO K
Hypotheken Capital ist per sofort und 1
Januar 1887 zu

4 4Vt und 4V2 /o
Zinsen ans nur keiov I Hypotheken
auszuleiheu durch
lSvKrovÄvr s Central Bureau
Brüderstratze 10

vnräs nntsrin 12 ZlM I8SN unä auf en Inänstris AnsstöllnnZM 2n 18S2 xü Z ii iil I8L iin I ii ri 18S7
üu HVi ii Z87 2111 I i m i 1874 n m t i I i i 1 883 xn
IL t n 188S n 1 i i ii 1884 nncl a Vi tiv iz ii 1883
xräiuiirt

DersÄdo ist clg 8 vortroLljotiLt snnssinittÄ nnr örüernnA der Vsr
äannnA nnä ist äedt uncl nnvsMIs t in linbon

in Ilallo dsi Iiiliii IZ tIi I,six2iAsrstr lSS6 Ik Iliiltl 2
iMxÄKerstrssss VvrÄ Hills SsiMtrssso F Ii IsipÄxsr Z
strasss liiiitl H,Äp iAsrstrAsss It 8trÄs u r Lsrn
dnrAsrstrssss A W Vliivi I ip iA rstrasss

Lei cksra Isktiasten nnä sick stets mslrrenclön dsat e ässssn
sied unser 1t r 8vI v Äv erfreut können vir nickt umdin
unsere verekrten Konsumenten noed desonders claraul auirnerkssrn n

Capitalgesuch pro t Jan 1887
7S 8 O Wll als 1 Hypothek
zu 4 4 o/o 18 vo Sllr als s Hy
pothek Acker zn 4 1 VVNlk desgl zu S /g Cessiou Un
terhändler verbeten Selbstdarleiher
wollen ihre Offerten nd v I 5IS13
bei ünÄ it Brüderstrasze G
einreichen

L üeZ tiK Zli i rvr gesucht
Forsterftrafte 4V HV

Ein älteres erfahrenes Mädchen welches
auch wafchen kann findet sofort Stellung

Angnstaftrasze 1Z II links
Ein mit gut Zeugnissen versehener Kellner

kann zum 21 resp 28 d M Stellung au
Rechnung erhalten Gefällige Offerten sind
unter t SI SS in der Exped d Blattes
niederzulegen

Aur MrtIi8eI MMr i K
für zwei alte kränkliche Leute penf Bamter
wird eine alleinstehende durchaus zuverlässige
Person von 40 bis 50 Jahren welche sich
allen vorkommenden häuslichen Arbeiten un
terzieht zum möglichst baldigen Antritt ge
sucht Offerten unter 26 nimmt die
Erpedition dieses Blattes entgegen

Gin Laden
Gr Steiustraste l ist per 1 Ja
nuar 1887 zu vermiethen

Freuudl Wohnung
S Zimmer Küche n Zubehör sofort
od 1 Jan zu vermiethen

Krausenftrahe II l
Freundliche Wohnung zu vermiethen

Giebichenstein Burgstr 1 I
Zn vermiethen eine kleinere Wohnung für

einz Damen zum 1 Januar Langeftr 25
Eine frdl Wohnung zu verm auf Wuufch

mit Laden Giebichenstein Advokatenstr 16

VeröffeMichnng
Meiu vor Kurzem verendetes Pferd

entschädigte mir die Sächsisch Vieh
Versicheruugs Bank zu Dresden in
der allbekannten konlanten Weise und
unterlasse auch ich nicht dies zur
Empfehlung obiger Gesellschaft zu
veröffentlichen

Giebichenstein den 4 Nov 188

Rohproduktenhändler

Bitte für den
Neumärkter Kirchbau

Um Mißverständnisse zu vermeiden thei
len wir unseren lieben Freunden mit daß der
Frauen Nähverein der Neumarktsgemeinde
in diesem Jahre nicht wie sonst alljährlich
einen Verlaus für die Misston sondern für
die neu zu erbauende Kirche veranstaltet
Will s Gott wird derselbe den 26 und 27
November und zwar in dem gütigst bewil
ligten Lokal des Herrn Heller Cafö David
stattfinden Wir bitten alle die unsere
Sache gern fördern wollen um freundlichen

Zuspruch Pastor v Ilvttiiiiiiin

I ist it l iii i 11 Z li CSüt SS

e

Victsrias Theater
Heute Montag den 8 November 1886

Auftrete sämmtlicher Spezialitäten
Dienstag den 9 November 1886

Vollständig neues Programm
Herr in seiner BravourNummer als musikalischer Clown

Ansang 8 Uhr IZie IZii ti

s

SV
s

ViZ
s

V

noch für einige Tage frei im

gr

inaelien äass es need immer esekäkte xiedt clie es niekt Liti eti iiK
siek unsere riKiiiZtlSAselil i u dssekMen imä äarsus dem 2

nvMum Kk u Riitt i i iziriiitii iiitzz i i ziteteiien Lei Ii Iit i i 11 lt i dei e
in

c s

legt als unser äedtes I adri ktt u verkanten

kdiliD in KomiUeini e I adrik äes ileilten Ua enditters cIiHi v

S

KM
Witiit t I5 vrZ Zt

Kleinschmieden 1

Vkoil sröknst s I

Zur Generalversammlimg der
vrtskriucksllkasz SorSrimsr u Wer
am 14 November er Nachm 5 Uhr

im Restaurant Barbarossa werden sämmtliche Mitglieder hierdurch eingeladen
ÄISNIIK

1 Ergänzungswahl eines Vorstandsmitgliedes aus der Reihe der Arbeitgeber an
Stelle des verstorbenen Herrn Direktor Eisen traut

2 Neuwahl für die ausscheidenden Borstandsmitglieder
3 Antrag auf Erhöhung der Kassenbeiträge
4 Mittheilungen

Das Erscheinen der Herren Arbeitgeber wird dringend gewünscht

Halle a S NviDer Frauen Verein zur Armen und
ADrankenpflege MA

bittet auch in diesem Jahre um Gaben der Liebe zum Weihnachtsfest für die Kinder
seiner Anstalten auf dem Martinsberg Von diesen wird die Kinderbewahranstalt von
134 Knaben und Mädchen im Alter von 2 bis 6 Jahren besucht und es werden in
der Strickschule 30 Mädchen und in der Forthilfeschule 51 Knaben im Alter von 6 bis
14 Jahren ebenso unentgeltlich unterrichtet wie 120 Mädchen in der Flickschule Unter
Weisung erhalten Allen diesen Kindern deren Eltern sich meist in beschränkten Verhält
hältnissen befinden soll durch Zuwendung von Kleidungsstücken Schuhen und derglei
chen eine Weihnachtssreude gemacht werden und damit eine solche erreicht werden kann
ersuchen wir unsere Mitbürger um gütige Beiträge an Geld und Kleidungsstücken
sowie auch an getragenen Tuchsachen und solchen Stoffen die zu Anzügen für die Km
der umgearbeitet werden können

Zur Empfangnahme der erbetenen Geschenke sind bereit
Frau Pastor Wächtler hinter der Ulrichskirche 1
Fräulein Rummel Moritzzwinger 12
Fräulein Gähde Martinsberg 14
Frau Banquier Bethcke Bnrgstrsße 30/31

Wir werden die kleinste Gabe dankbar annehmen und sie gewissenhaft und getreu
lich im Sinne der Liebe für die unserer Fürsorge unterstellten Kinder verwenden

Der Vorstand des Franen Vereins zur Armen und Krankenpflege
Im Auftrage inlli tlii kv

Der
des unterzeichneten Frauen Missionsvereins wird anch in diesem Jahre wie bisher in
dem gütigst bewilligten Saale des Lokals zur Tulpe und zwar

am Donnerstag und Freitag den II und IS November er
von Vormittag 1v Uhr bis Rachmittag Uhr

stattfinden mcj üj Mzffos NZw 5 1Indem wir alle Misstonsfreunde dazu herzlichst einladen erlauben wir uns daran
hinzuweisen daß unser Bazar in diesem Jahre der einzige ist in unserer Stadt der aus
schließlich der Mission zu Gute kommt Wir bitten daher im Interesse der Mission
um ganz besondere Theilnahme und Besuch

Der Franen Missions Bcrein von Glancha
Frau Direktor Fries Frau Pastor Knuth Frau Pastor Zachariae

Heute Dienstag den 9 Novbr
Großes

Schlachtefest
Vereinszimmer

Steinstrasze IS
Freie Gemeinde

Dienstag den 9 d Acts Abends 8 Uhr
Land mann s Saale gr Brauhaus

gasse 9 Vortrag des Herrn Dr Voelkel
aus Magdeburg Religion nnd Sitt
ichkeit Freier Zntritt
Hallesche sreiwill Feuerwehr

Dienstag den S Novbr
Abends 8 Uhr

Feuerwache Blücherstr
Das Kommando

Vereinigte Sitzung des
Vereins für Erdkunde und
des Halleschen Kolonial

Vereins lkkvt
Mittwoch den Iv d M um 8 Uhr

im Hotel zum Kroupriuzeu
1 Vortrag des Herrn Fabrikant H G ö tze

als Gast Laud und Leute von Trans
vaal geschildert nach Eindrücken seiner
neuen Reise dortselbst

2 Mittheilung des Herrn Dr Leicher
über die Erstlingsergebnisse der seitens des
Vereins veranlaßten Witternngebeobachtnngen
zu Taungs im Betschuanenland

Die olkskiiche
befindet sich Brunoswarte No I Das
Lösen von Marken inr den folgenden Tag
ist nicht mehr erfordc üch da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig scin wird

Anweisungen auf ganze Portionen
ä 25 Psg, auf halbe a 13 Pfg, welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind mir bei Herrn Louis Sachs croße
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltun g d r Vol ksküche

Familien RalUichlen
Die glückliche Geburt eines Mädchens

zeigen hocherfreut an

ie 8viii rK und Fran
Willis geb

Magdeburg den 6 November 1886
Gestern entschlief fanft uuser kleiner

pjntzy VVMltl
Halle den 7 November 1886

und Frau

Todes Anzeige
Sonnabend Abend 8 Uhr entschlief

nach langem und schwerem Leiden der Klemp

nermeister W riiv kv in sei
nem 32 Lebensjahre welches tiesbetrübt
anzeigen die aufopfernde Mutter

nebst Ges chwister
Für die überaus zahlreiche Theilnahme

bei dem Begräbniß unseres unvergeßlichen
Trudcheus sprechen allen Freunden
und Bekannten sowie dem Herrn Pastor
Grüneifen für die trostreichen Worte am
Grabe ihren herzlichsten Dank aus

und Frau

Mi den redak vuellet Ml5 Z l ratelitlÄ kcrenNrvrtltS JuNus WurckcU t Halle
EMdilwn des helle ichiv Tageblatiek Eroße Llrichjirabe 19 gcoffvet

Verlobte Helene Opfermann u August
Bernhardt Magdeburg u Halle Paula
Bartels und Paul Mittag Magdeburg
Jenny Goldschmidt u Georg Wolff Brann
schweig Elisabeth Kappert u Hugo Steg
mann Stettin u Magdeburg

Geboren Eiu Sohn Hrn Creutz
berg Salzwedel Eine Tochter Herrn
Julius Kühne Magdeburg Hrn C Boll
mann Cöthen

Gestorben Herr Richard Hirche Cö
then Herr Polizei Kommissar Heinrich
Hoppe Eisleben Herr Kaufmann N udolph
Stamm Nordhau en Herr Ä ier Gustav
Bredemaun Zeitz

PILH sche VuckdruSerc lK Ntetlchma Sa
dou 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr SlbendS
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